
Weniger Slrnttaten, an-eril
mehr Jugendgewalt I
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Berlin - Immer mehr Jugendli­
che greifen der polizeilichen
Kriminalstatistik zufolge zur
Gewalt. Die Gewaltkriminalität

unter Jugendlichen im Alter
von 14 bis 18 Jahren habe 2007
im Vergleich zum Vorjahr um
4,9 Prozent zugenommen,
nach einem Plus von 0,7 Pro­
zent im Jahr 2006, teilte ges­
tern Bundesinnenminister
Wolfgang Schäuble (CDU) mit.
Auffällig sei der Anstieg bei ge­
fährlichen Körperverletzungen.
Entgegen landläufigen Kli-

schees ist der Anteil der ju­
gendlichen Tatverdächtigen
unter Deutschen höher als bei
Ausländern.

Die Gesamtzahl der regis­
trierten Straftaten ging 2007
aber um 0,3 Prozent zurück.
Die Aufklärungsquote lag bei
SS Prozent. Die Gewaltkrimina­

lität nahm insgesamt um 1,1
Prozent zu. Bei den Kindesrniss­

handlungen wurde ein Plus
von 7,7 Prozent auf 3373 Fälle
verzeichnet. Rückläufig war die
Alltagskriminalität. ~ SEITE 8
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